
Hypnosystemisches ArbeitenHypnosystemisches Arbeiten  
mit sterbenden und trauernden Menschenmit sterbenden und trauernden Menschen

31. Mai - 2. Juni 2024 in Berlin-Tegel31. Mai - 2. Juni 2024 in Berlin-Tegel

Sterbende reagieren bis zu den letzten Atemzügen auf hilfreiche Interventionen. Wie können wir
wissen, was einem sterbenden Menschen guttut? Wie können wir – außer mit Medikamenten und
Apparaten – Schmerzen reduzieren, das Atmen erleichtern? Wie können wir helfen, Kummer und
Angst abzulegen und gegebenenfalls den Kampf zu beenden und loszulassen? Und: Was will der
Sterbende selbst? Kann man bedenkenlos Gebet und Segen mit therapeutischen Techniken
verknüpfen? Um diese Fragen soll es im ersten Teil des Seminars gehen, sowie darum, Erfah-
rungen auszutauschen und verschiedene Herangehensweisen, die zur Reduzierung von Angst,
Kummer, Schmerzen und Atemnot führen, zu besprechen und zu üben.

Im zweiten Teil des Seminars wird es um den Umgang mit Trauer gehen. Was lindert den Trauer-
schmerz, transformiert oder verkürzt ihn? Was haben Trauer und Trauma miteinander zu tun? Wie
können wir Trauernden so begegnen, dass sie sich von uns wahrgenommen und gewürdigt
fühlen? Was wirkt tröstlich, und was ist Vertröstung? Inwieweit können therapeutische Impulse
auch in seelsorgerliche oder private Begegnungen übernommen werden?

Zeit: Freitag, 14-19 Uhr, Samstag, 10-18 Uhr, Sonntag 10-14 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Martinus-Kirche, Sterkrader Str. 47, 13507 Berlin-Tegel, 
Anbindung: U6 Holzhauser Straße, Bus 133, X33, Autobahn-Ausfahrt Holzhauser Straße
Kosten: 450 € 
Kontoverbindung: Institut für Kultur und Religion e.V.
Evangelische Bank eG, IBAN: DE 82 5206 0410 0103 9057 05

Verbindliche Anmeldung bis 15. Mai 2024 
bei Jean-Otto Domanski per Mail unter domanski@me.com

www.hypnosystemischeseelsorge.de • www.inkur-berlin.de

Stefan Hammel, Institut für Hypno-Systemische Beratung, Kaiserslautern


